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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Dienstag , den 21 . Oktober 1884.

IV. Cwartal. IIO « Abonnements-Vorstellung.

Der Beilchenfresser.
Luftspiel in vier Akte» von G. v. Moser.

Regie: Director Haucke.
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Balkon-Fremdenloge . 4M .— Pf.
Fremdenloge II . Rangs 2
Fremdenloge im Parterre2
LogenI. Rangs
Balkon . . .

„ 60 „
„ 60 „

B „ 50 „
3 „ 50 „

Balkon-Stehplatz
Parterre-Logen .
Logen II . Rangs
Parterre-Sperrsitze
Parterre . . .

2M .— Pf.
2 „ 50 „
2 ii  —  ii
2 „ 50 „
1 „ 50 II
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Kerf o n e n:
von Rembach, Oberst und Kommandant einer Festung. . Herr Wassermann.
Valeska, dessen Tochter Frau Prasch.
Sophie vou Wildenheim, Wittwe Fräulein Hartman».
Frau von Berndt Frau Kachel-Bender.
Victor von Berndt, Husaren-Offizier, deren Neffe . . . Herr Kadelburg.
Reinhardt von Feldt, Neferendarins Herr Benedict.
Frau von Welling Fräulein Wabel.
Herr von Golewski Herr Schilling.
Herr von Schlegel Herr Wassermann.
Johann, Diener i bei Trau von Berndt j Herr Ludwig.
Minna, Kammerjungferj ^ . . . . | g rau  Grösser.
Peter, Husar, Viktor 's  Bursche Herr Ielenko.
Ein Unteroffizier Herr Reiff.
Ein wachthabender Unteroffizier Herr Hnnkler.
* * •« <*
Diener bei Oberst von Rembach Herr Weiß I.
Diener bei Frau von Wildenheim Herr M. Bayer.
Ein Herr Herr Klumpp.

Der erste Akt spielt in der Wohnung der Frau von Berndt in einer großen Stadt. Der zweite und dritte Akt in
^ einer größeren Festung im Hause des Kommandanten und auf der Citadelle. Der vierte Akt im Hause der Frau &
-s von Wildenheim auf deren Gut. — Zeit : Gegenwart. &

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr.
Kasse-Eröffnung : H Uhr.

Preise der Plätze (für Werktage):
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Logen III . Rangs . . IM .50Pf.
III . Rang. Sitzplätze. 1 „ — „
III . Rang. Stehplätze. - „ 80 „
IV. Rang. Mitte . . - „ 70 „
IV. Rang. Seite . . - „ 50

Damit au der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von  11 —1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3 —4  Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis ' /a Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf nnmerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltung bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder au der  Tageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

W

Mfl

Mittwoch , den 22. Oktober. Theater in Baden: 1. Abonnements-Vorstellung.
Neu eiustudirt:  Der Statthalter von Bengalen.  Schauspiel in vier Akten von Heinrich Laube . \

Donnerstag , den 23. Oktober, IV. Quartal , 111. Abonnements-Vorstellung.
Der Blitz.  Oper in drei Aufzügen, nach dem Französischen von FriederikeElmenrei ch. Musik vonHall x>9.

Druck der Chr. Fr. Müller 'scheu Hofbuchdruckcret. Nachdruckverboten.
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